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Besuch der 3. Klassen  
der VS am Gemeindeamt

Neue Geschäftsordnung wurde  
im Gemeindevorstand beschlossenKrampusparty der Jugend der  Marktmusikkapelle BFB –  eine gelungene Feier

treffen und auszutauschen – ohne dass 
Corona uns einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hätte.

Bad Fischau-Brunn ist auch im Advent ein 
ganz besonderes Highlight. Es gibt so viele 
Angebote wie noch nie. Wir dürfen Sie auch 
jetzt schon herzlich zu unserem traditio-
nellen Neujahrsempfang im Thermalbad 
einladen, wo wir uns vielleicht auch per-
sönlich kennenlernen können. Apropos 
persönlicher Austausch: gerne sind wir je-
derzeit für ein persönliches Gespräch nach 
telefonischer Voranmeldung und Terminver-
einbarung verfügbar. Melden Sie sich hierzu 
bei unseren Mitarbeitern am Gemeindeamt 
unter 02639/2213.

Jedes Jahr informieren wir in der Weih-
nachtsausgabe der Gemeindenachrichten 
über das generelle Verbot der Verwendung 

pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie  
F2 und höher im Ortsgebiet. Auch heuer ap-
pellieren wir im Interesse der Umwelt und 
unserer Tiere an Ihre Vernunft und bitten 
Sie, das Feuerwerksverbot im Ortsgebiet zu 
beachten. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Wir wünschen Ihnen nun noch einige be-
sinnliche Adventtage, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch in ein hoffentlich 
gesundes sowie erfolgreiches Jahr 2024.

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!
Nach 38 Jahren ist die politische Karriere 
unseres Vorgängers Reinhard Knobloch zu 
Ende gegangen. Durch seine jahrzehnte-
lange Tätigkeit hat er Bad Fischau-Brunn 
seinen Stempel aufgedrückt und zu dem 
gemacht, was es heute ist – ein lebens-
werter Ort. Vielen Dank, lieber Reini, für 
deine Tätigkeit und alles Gute in deinem 
(Un)ruhestand.

Nun dürfen wir beide uns als neuer Bür-
germeister und neuer Vizebürgermeister 
vorstellen und demütig versuchen, die 
Geschicke der Gemeinde in eine neue Ge-
neration zu führen. Wir werden noch viel  
lernen müssen und viele Fehler erst ma-
chen, die andere bereits gemacht ha-
ben. Dafür brennt in uns aber auch 
noch diese unverbrauchte 

Naivität, die es braucht, um voller  
Energie neue Themen anzugehen. Aber 
eines sei gleich vorweg erwähnt: wir lieben 
dieses Bad Fischau-Brunn – und zwar so 
wie es ist! Wir möchten unseren Ort sanft 
weiterentwickeln, modernisieren, nachhal-
tiger gestalten und digitalisieren. Aber wir 
wollen, dass es unser Bad Fischau-Brunn 
bleibt – mit diesem großartigen Miteinander 
in der Gesellschaft und den Vereinen, dem 
netten persönlichen Umgang, den immer 
noch dörflichen Strukturen, dem gastrono-
mischen Angebot, den tollen Kulturange-
boten und dem trotzdem noch entspannten 
Umgang mit vielen Themen.

Eine große Aufgabe! Und dafür haben wir 
auch ein großartiges Team im Gemeinderat 
und darüber hinaus. Es wurden so viele Pro-
jekte in letzter Zeit umgesetzt und gestartet. 
Aber es muss sich am WIE etwas ändern. 

Bereits in den ersten Wochen der neuen 
Zusammenarbeit haben wir persönlich ein 
ganz anderes Arbeitsklima vorgefunden, 
aber auch versucht, selber vorzuleben. Harte 
inhaltliche Diskussionen gehören in einer 
Demokratie geführt. Aber wir alle leben in 
diesem Ort – deshalb brauchen wir nicht die 
Anonymität und Distanz der Spitzenpolitik, 
sondern ein echtes kollegiales Miteinander. 
Und nachdem das nicht nur leere Worthülsen 
sein sollen, haben wir gleich als erste Amts-
handlung nach der Wahl eine gemeinsame 
Geschäftsordnung mit allen Fraktionen 
unterschrieben. Damit sollten viele Diskus-
sionen der letzten Monate nun aus der Welt 
geschafft sein.

Wir blicken mit dieser Ausgabe aber auch 
auf ein spannendes Jahr zurück. Es war ein 
Jahr und vor allem ein Sommer „wie da-
mals“. Trotz anfänglicher Skepsis hatten wir 
eine tolle Badesaison mit Wasser in beiden 
Schwimmbecken. Wolfgang Ambros hat uns 
einen legendären Blue Monday beschert und 
es konnte endlich mit dem Bau der Brunner 
Feuerwehr begonnen werden. Und es hat 
ganz viele Möglichkeiten gegeben, sich zu 

Angelobung beim  
Bezirkshauptmann

Andrea Knobloch und das Team der Alten Feuerwehr backten Salzburger Nockerln für den guten Zweck

Krampus 2023: Auch die neue Gemeinde-

führung war 2023 nicht immer nur „brav“.
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Bad Fischau-Brunn

Stefan Zimper
Geboren 1988, verlobt, Va-
ter eines 2-jährigen Sohnes

•	 Abschluss Diplomingenieur an  
der Technischen Universität Wien

•	 Bereichsleiter bei der A1 Telekom 
Austria AG für Projektmanagement

•	 2 Jahre Auslandsaufenthalt  
in der Schweiz

•	 Bereits 2011-2013 im  
Gemeinderat, nun wieder seit 2020

•	 Hobbies: Tennis, Skifahren, Jagd 
und natürlich die Familie

Sebastian Goldfuß
Geboren 1992, verheiratet

•	 Abschluss Bachelorstudium  
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, 
Studienzweig Betriebswirtschaft

•	 Geschäftsführer der Weinstube Goldfuß
•	 Seit 2015 im Gemeinderat, seit 
	 2020 geschäftsführender  

Gemeinderat
•	 Hobbies: Skifahren,  

Schwimmen, Reisen

Stefan Zimper Sebastian Goldfuß

Ihr neuer 
Vizebürgermeister

Ihr neuer 
Bürgermeister

Unser 2. Fischauer Advent war 
wieder ein voller Erfolg.
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Unsere Mamas haben uns erzählt, dass Bad 
Fischau-Brunn einen neuen Bürgermeister 
hat. Da dachten wir uns, dass es doch cool 
wäre zu wissen, wie der so ist und ob wir 
ihn nicht interviewen könnten. Ja, konnten 
wir! Also haben wir uns mit Stefan Zimper, 
so heißt er nämlich, getroffen. Lest hier, 
was er uns geantwortet hat.

Marie: Sind Sie in Bad Fischau-Brunn auf-
gewachsen?
Ja, gemeinsam mit meiner Schwester, neben 
der Fischauer Feuerwehr.

Noah: Was haben Sie als Kind am liebsten 
gemacht?
Ich war sehr viel im Bad, oft Fußball spielen 
und mit Freunden unterwegs.

Marie: Was hat sich seitdem im Ort alles 
verändert?
Eigentlich gar nicht so viel, manches ist grö-
ßer geworden. Wo jetzt das Viscaia ist, da 
war mal eine Tankstelle. 

Marie: Was war als Kind Ihre Lieblingsspeise?
Ganz klassisch, Schnitzel.

Noah: Ist Ihnen in der Öffentlichkeit schon 
einmal etwas Peinliches passiert?
Ja sicher. Erst vor kurzem ist mir passiert, 
dass ich länger gesprochen und dann erst 
bemerkt habe, dass das Mikro nicht an war. 
Sehr unangenehm ist es mir, wenn ich Na-
men verwechsle. Es kommt auch mal vor, 
dass ein Knopf offen ist, der nicht offen sein 
sollte. 

Marie: Warum streiten Politiker eigentlich 
so viel?
Es gibt verschiedene Meinungen und jeder 
versucht, seine eigene Meinung auch durch-
zusetzen. Man muss sich ja auch immer 
wieder rechtfertigen, warum man etwas 
nicht macht. Aber meistens können wir in 
Bad Fischau-Brunn schon miteinander 
reden, wir mögen uns ja alle. Also ich finde 
alle sympathisch. Aber wenn sich alle im-
mer einig wären, dann könnte man sich 
auch nicht entscheiden, wen man wählt. 

Noah: Wollen Sie was verändern?
Es soll noch weniger gestritten werden und 
ich möchte verhindern, dass negative Stim-
mung herrscht. Ich möchte aber auch, dass 
im Ort vieles so bleibt wie es ist und wir 
nicht zu schnell wachsen. 

Marie: Wie sind Sie Bürgermeister gewor-
den? Warum durfte ich nicht wählen?
Das ist eine sehr gute Frage! Es ist so: Der 
Bürgermeister wird vom Gemeinderat 
gewählt. Und gewählt kann nur jemand 
werden, der schon mal auf einer Wahlliste 
war. Ich bin von meiner Partei gewählt und 
der Gemeinderat hat sich dieser Wahl ange-

schlossen, sodass ich neuer Bürgermeister 
wurde. Die Bevölkerung wählt alle 5 Jahre 
den Gemeinderat. 

Marie und Noah: Es war ein spannendes 
Gespräch! Wir wünschen uns von unserem 
neuen Bürgermeister, dass er gerecht ist 
und wenn was Neues gebaut wird, dass es 
umweltfreundlich gemacht wird. Er war su-
per nett zu uns. Ihm wünschen wir, dass er 
ein guter Bürgermeister ist. Aber wir sind uns 
ziemlich sicher: „Der schafft das schon“!

Gleich zu Beginn der Gemeinderatssitzung 
vom 16. November 2023 stand eine Angelo-
bung auf der Tagesordnung. 

Durch das Ausscheiden von Bgm. a.D. 
Reinhard Knobloch wurde ein Mandat 
der ÖVP frei, welches nun durch Michael 
Wildner nachbesetzt wurde. Im nächsten 
Tagesordnungspunkt wurden die Wahlen 
zum Bürgermeister, die Ergänzungswahl 
in den Gemeindevorstand und die Wahl 
zum Vizebürgermeister durchgeführt. Die 
ÖVP brachte den Wahlvorschlag ein, Stefan  
Zimper zum Bürgermeister, Brigitte Zottl 

und Lukas Hirsch zum 
Gemeindevorstand sowie 
Sebastian Goldfuß zum 
Vizebürgermeister zu wäh-
len. Alle Wahlvorschläge 
wurden mit großer Mehr-
heit angenommen.

Die Zeiten sind herausfordernd – und das 
gilt auch für die Gemeindefinanzen. Obwohl 
wir über ein ca. € 9 Mio. Budget verfügen, 
kann die Gemeinde nur wenige Positionen 
aktiv gestalten. 

Viele andere werden uns von Land und 
Bund vorgegeben. Etwa sind Gemeinden 
verpflichtet, bei Pflege, dem Krankensystem 
und Berufsschulen kräftig mitzuzahlen. Die-
se Beiträge steigen seit Jahren stark an und 
werden auch 2024 im Schnitt mehr als 10 % 
teurer. Alleine bei den Krankenanstalten 
bedeutet dies Mehrkosten in der Höhe von 
€ 100.000. Dem gegenüber stehen die Ertrag-
santeile des Bundes (z.B. Teile der Mehrwert-
steuer), die an die Gemeinden ausgeschüttet 
werden. Der Anstieg dieser Einnahmen für 
die Gemeinde beträgt 2024 lediglich 3 %. 

Daran sieht man, dass immer mehr Kosten 
auf die Gemeinden abgewälzt werden, die 
aus dem laufenden Budget gestemmt wer-
den müssen. Um hier überhaupt Schritt 
halten zu können, ist es erforderlich, dass 
wir unsere Gebühren valorisieren – nicht 
als Körberlgeld, sondern um diese negative 
Entwicklung überhaupt halbwegs im Zaum 
halten zu können.

Dennoch gibt es natürlich ausreichend 

Spielraum für die Gemeinde, um wichtige 
Projekte umsetzen zu können und Investiti-
onen zu tätigen. Für nächstes Jahr sind zahl-
reiche wichtige Vorhaben geplant und auch 
so im Budget enthalten:

•	Herstellung Straße Obere Burg € 500.000
•	Regenwasserkanal Grabengasse € 250.000
•	Sanierung Kirschbaumweg € 179.000
•	Ankauf des Fahrzeugs HLFA 3 FF Brunn 

an der Schneebergbahn € 596.300  
(davon Beitrag der FF Brunn € 200.000)

•	Photovoltaikanlagen auf unseren  
Gemeindedächern € 300.000

•	Dringende Instandsetzungen 
Thermalbad € 65.000

•	Fertigstellung FF Brunn an der Schnee-
bergbahn und Gebietsbüro Rohrdorfer

Insbesondere das Projekt Obere Burg war so 
in der mittelfristigen Finanzplanung nicht 
absehbar und schränkt den finanziellen 
Spielraum deutlich ein. Das Projekt Regen-
wasserkanal Grabengasse ist aufgrund von 
behördlichen Auflagen zwingend 2024 um-
zusetzen, um einem möglichen 100-jährigen 
Hochwasser aus dem Blumental Rechnung 
zu tragen. Für die Neugestaltung der Auf-
bahrungshalle am Friedhof konnten die 
erforderlichen Flächen rundherum bereits 
gesichert werden. Im Jahr 2024 soll die Pla-

nung durchgeführt werden. Die Arbeiten 
werden aber voraussichtlich nicht im näch-
sten Jahr beginnen können.

Eine sehr erfreuliche Entwicklung gibt es bei 
der Kommunalsteuer. Durch die Betriebs-
ansiedlungen der letzten Jahre konnte die 
Kommunalsteuer von € 1 Mio. im Jahr 2022 
auf über € 1,4 Mio. im Jahr 2024 gesteigert 
werden. Hierfür waren aber natürlich An-
fangsinvestitionen für Straße, Wasser und 
Kanal erforderlich, die nun wieder zurück-
verdient werden.

Unser operativer Haushalt ist ausgeglichen, 
aber dennoch führen all diese Entwick-
lungen dazu, dass sich der Schuldenstand 
von € 9,64 Mio. im Jahr 2023 auf € 9,99 Mio. 
im 2024 entwickeln wird. Man sieht die Fi-
nanzkraft unserer Gemeinde, da sich trotz 
der oben genannten Investitionen der Schul-
denstand lediglich um € 350.000 erhöht. 
Dennoch ist es wesentlich, nach den großen 
und auch wichtigen Investitionen der letzten 
Jahre hier einen etwas anderen Kurs einzu-
schlagen. Auch wenn es 2024 in der Gesamt-
zahl noch nicht sichtbar ist, haben wir ge-
meinsam mit dem Gemeinderat viele kleine 
(und auch größere) Schrauben identifiziert, 
an denen wir in den nächsten Monaten aus-
gabenseitig drehen werden.

Angelobung des neuen Gemeinderats und Nachbesetzung im Gemeindevorstand

Veränderungen im Gemeinderat
Unser Voranschlag kurz zusammengefasst

Budget 2024

Unsere Reporter Marie und Noah schreiben für Kinder

Bgm. Stefan Zimper besser kennenlernen

v.l.n.r.  
GGR Lukas Hirsch,  

Vzbgm. Sebastian Goldfuß,  
Bgm. Stefan Zimper, GGR Brigitte 

Zottl und GR Michael Wildner

Bereits mehrere Wochen erstrahlt die Kapel-
le zum Christus am Kreuze beim Friedhof in 
neuem Glanz. Sowohl innen als auch außen 
wurden Mauern ausgebessert und bekamen 
einen neuen Anstrich. 

Dass die Kapelle immer sehr liebevoll ge-
schmückt und gepflegt ist, verdanken wir 
Frau Ilse Reich, die sich dieser Aufgabe 
schon vor längerer Zeit angenommen hat. 
Vielleicht ist Ihnen auch schon das Bild in 
der Kapelle aufgefallen. Dieses wurde der 
Gemeinde von Frau Sigrid Heber gespendet 
und fügt sich wunderbar in das Gesamtbild 
der Kapelle ein. Das Gemälde ist datiert mit 
1917 und wurde von P. Gotthard gemalt. 

Wir möchten uns herzlich bei den beiden 
Damen bedanken!

Kapelle zum Christus am Kreuze

Renovierungsarbeiten abgeschlossen

Frau Sigrid Heber und Frau  
Ilse Reich in der renovierten  
Kapelle mit der Bildspende

Noah und Marie zu Besuch bei Bgm. Stefan Zimper

Ab 2.1.2024 neue 
Öffnungszeiten am 

Gemeindeamt

Mit dem neuen Jahr gibt es auch eine 
Änderung der Öffnungszeiten un-
seres Bürgerservices am Gemeinde-
amt. Unsere neuen Öffnungszeiten 
ab Dienstag, 2.1.2024 sind wie folgt:

Montag 
8:00 – 12:00 Uhr und
14:00 bis 17:00 Uhr 

Dienstag bis Freitag 
8:00 – 12:00 Uhr
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Neueröffnung im 
Eisensteinhaus
Die am niedrigsten gelegene Alpenvereins-
hütte Österreichs neben der Eisensteinhöhle 
hat mit Familie Bauer einen neuen Pächter.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 20 Uhr, 
auch am 24.12.2023 und 31.12.2023

Das Angebot im Dezember und Jänner: 
dienstags Surschnitzel mit Salat um € 8,90
mittwochs Backhendl mit Salat um € 8,90

Reservierungen werden gerne  
unter der Tel. +43 664 99184421 

entgegengenommen.

Familie Bauer freut sich über Ihren Besuch!

FF Brunn an der Schneebergbahn

Arbeiten an neuem Haus der 
FF Brunn in vollem Gange

Mehr als 300 interessierte Gemeindever-
treter informierten sich am 24. Oktober 
2023 in Ternitz über die Neuaufstellung der 
Organisation sowie der Förderrichtlinien 
der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

Für unsere Gemeinde waren GR Monika 
Streimel und GGR Brigitte Zottl bei dem 
Stammtisch mit dabei, um sich zu den an-
stehenden Veränderungen in der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung zu informieren. Im Zuge 
der Neugründung werden neben den För-
derrichtlinien auch die Betreuung der Ge-
meinden und Vereine neu aufgestellt. Die 
Angebote würden dadurch effizienter bzw. 

schlagkräftiger und leisten weiterhin einen 
unverzichtbaren Beitrag für die Entwick-
lung des Landes, so LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf. 
Unsere beiden Gemeindevertreterinnen 
zeigten sich nach den Ausführungen vom 
Potenzial der Dorf- & Stadterneuerung über-
zeugt. GGR Brigitte Zottl betonte die Chan-
cen, die sich für die Gemeinde ergeben: „Ge-
meinsam möchten wir Bad Fischau-Brunn 
noch lebenswerter gestalten. Beim Stamm-
tisch haben wir wichtige Inputs mit nach 
Hause nehmen können, wie uns die Dorf- & 
Stadterneuerung in unserer Gemeinde dabei 
unterstützen kann.“

„Mit 75 registrierten Zählpunkten sind wir 
eine der größten Erneuerbaren Energiege-
meinschaften Niederösterreichs. Ein guter 
Mix aus Privathaushalten, gewerblichen 
Nutzern und Gemeindeanlagen ist die beste 
Voraussetzung dafür, dass wir einen großen 
Teil des lokal erzeugten Sonnenstroms auch 
lokal verbrauchen können“, freuen sich Um-
weltgemeinderätin Barbara Posch und En-
ergiebeauftragter Michael Lassager, die vor 
zwei Jahren die Initiative zur Gründung un-
serer Energiegemeinschaft ergriffen haben.
„Es freut mich, dass wir als Gemeinde mit 
unseren Anlagen auch Teil der Energiege-
meinschaft sind und damit unserer Vorbild-
funktion gerecht werden. Neben der Ener-
giegemeinschaft hat die Gemeinde ebenso 
eine PV-Offensive gestartet und um rund  

€ 300.000 PV-Anlagen 
für die Gemeindedächer 
bestellt, die gerade in-
stalliert werden “, freut 
sich Bgm. Stefan Zimper.

Vorregistrierte und neue 
Mitglieder haben voraus-
sichtlich Mitte 2024 die 
nächste Möglichkeit, der 
E nerg iegemei n scha f t 
beizutreten. Produzenten 
erhalten aktuell 22 Cent 
pro kWh, Konsumenten 
zahlen aktuell 26 Cent 
pro kWh - weshalb die 
Gemeinschaft für alle 
Vorteile bietet.

Umweltgemeinderätin Barbara Posch war 
für uns dabei: „Es wurden spannende Pro-
jekte und Ideen präsentiert, wie Gemeinden 
den Bedürfnissen aller Generationen gerecht 
werden können.“ Der öffentliche Raum muss 
so gestaltet sein, dass wir das Haus nicht 
nur für notwendige Wege verlassen. „Freud-
volles Draußen“ ist einer der wichtigsten As-
pekte für eine lebenswerte Gemeinde, betont 
etwa Raumplanerin Prof. DI Heide Studer in 
ihrem Vortrag zu Orten der Zukunft. Ausrei-

chend Sitzgelegenheiten, Kühlung, Beschat-
tung und Verkehrsberuhigung spielen dabei 
eine tragende Rolle. „Unser Verkehrswesen 
ist zu Auto-zentriert“, gibt Lina Mossham-
mer vom VCÖ zu bedenken und appelliert an 
die Gemeindepolitik, die Basis für die Ent-
scheidungsfreiheit zur Wahl des Verkehrs-
mittels zu schaffen, z.B. mehr und sichere 
Radwege zu bauen. Der VCÖ-Mobilitätspreis 
macht seit Jahren die besten Ideen und In-
itiativen für nachhaltige Mobilität sichtbar. 

Nähere Infos dazu und die Preisträger finden 
Sie auf https://vcoe.at/mobilitaetspreis

Johannes Pressl (NÖ-Gemeindebund-Prä-
sident) ortet „hohes Engagement in der 
Lokalpolitik zu Klimawandelanpassungen, 
aber auch veritable Diskussionen zum 
Klimawandel am Wirtshaustisch.“ Zum Thema 
Transformation und Veränderung empfiehlt 
Frau DI Stuber den Verantwortlichen: „Vor-
bildwirkung ist ein erster Schritt. Wichtig 
sind kleine temporäre Aktionen, mit denen 
positive Verhaltensänderungen sichtbar und 
für viele vorstellbar werden.“

Neue Dorf- und Stadterneuerung

Auf dem Weg in die Zukunft

Erfolgreicher Start der Energiegemeinschaft Bad Fischau-Brunn 

Bereits mehr als 50 Teilnehmer tauschen Strom

Fachtagung

Klimaschutz gemeinsam umsetzen
Die Abteilung Umwelt und Energiewirtschaft der NÖ Landesregierung lud gemeinsam mit 
dem Klimabündnis NÖ am 21.11.2023 zu einer Fachtagung ins Landhaus St. Pölten.

Nach einer langen Planungsphase und Abklärung zahlreicher möglicher Varianten wurden 
im Laufe des Jahres 2023 die Weichen für den Umbau der ehemaligen Kfz-Werkstätte der 
Firma Willfurth gestellt. 

GGR Brigitte Zottl und GR Monika 
Streimel bei der Infoveranstaltung

Vzbgm. Sebastian Goldfuß, Energiebeauftragter Michael Lassager,  
Umwelt-GR Barbara Posch und Bgm. Stefan Zimper  

freuen sich über den erfolgreichen Start

Mehrere Wochen hindurch haben die Florianis  
auch mit schwerem Gerät Hand angelegt 
und die Abbrucharbeiten übernommen.

Im Sommer wurde die Detailplanung ab-
geschlossen, sodass ab September die um-
fangreichen Umbauarbeiten im zukünftigen 
Feuerwehrhaus begonnen werden konnten. 
Mehrere Wochen hindurch haben die 
Florianis auch mit schwerem Gerät Hand 
angelegt und die Abbrucharbeiten über-
nommen. Es mussten unter anderem Wän-
de, die Lackierkabine, Installationen und die 
Lüftungsanlage abgerissen werden. Hierbei 
wurden von der FF Brunn in den vergange-
nen Monaten mehr als 500 Mannstunden 
geleistet, um über 200 Tonnen Schutt bei 
der Entkernung des Gebäudes zu entsorgen. 
Durch diese Arbeiten konnten externe Kosten 
in der Höhe von ca. € 90.000 gespart werden.  
Vielen Dank an die Florianis für den tollen 
Einsatz.

Auch die Arbeiten im zweiten Trakt des 
Gebäudes sind in vollem Gange. Der ehe-
malige Wohntrakt der Familie Willfurth 
wurde total entkernt. Im Endausbau sollen 
hier ca. 15 Personen der Rohrdorfer-Gruppe 
ihren neuen Arbeitsplatz finden und in 
Bad Fischau-Brunn auch kommunalsteuer-
pflichtig sein. Im Bauhof-Bereich werden 
ebenfalls Arbeiten insbesondere zu Sani-
tär und Heizung durchgeführt.

Es gibt einen ambitionierten Bauzeitplan, 
laut dem die Arbeiten bereits im Juni 2024 
abgeschlossen sein sollen – rechtzeitig für 
das neue Auto der FF Brunn, für das der 
konkrete Beladeplan in den letzten Wochen 
gemeinsam mit der Firma Rosenbauer fixiert 
wurde und das ebenfalls im Sommer erwar-
tet wird.
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Punschstand für den guten Zweck

Aktion 16 Tage 
gegen Gewalt
Die Aktion “16 Tage gegen Gewalt” ver-
anlasste die Gemeinderätinnen von Bad 
Fischau-Brunn, wie schon im Vorjahr, Ende 
November einen Punschstand zu organisie-
ren.

Viele Besucher folgten der Einladung und 
spendeten für den guten Zweck. Vor kurzem 
konnte der Reinerlös der Veranstaltung in 
Höhe von € 705 an das Frauenhaus Wr. 
Neustadt des Vereines Wendepunkt über-
geben werden.

“Best of Polly Adler” in Bad Fischau-Brunn

Ein volles Haus gab es bei der Lesung von 
Polly Adler alias Angelika Hager in der 
Volksschule. 80 meist weibliche Zuhörer 
bekamen ein Best of Polly Adler serviert 
– kurzweilige Texte aus der bekannten 
Kolumne und auch Ausschnitte aus dem 
Buch „Echt.Jetzt.“ sorgten für viele Lacher 
und eine Stunde gute Unterhaltung. Beim 
anschließenden Buffett wurde der „Polly 
Adler“-Punschwürfel von den anwesenden 
Gästen und der Künstlerin mit Begeisterung 
verspeist.

Die Bücher von Polly Adler können in der Ge-
meindebücherei jeden Dienstag und Sams-
tag von 10 bis 12 Uhr sowie Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr ausgeborgt werden.

Gruselwanderung wieder ein voller Erfolg

Bereits zum dritten Mal organisierte das Team 
der Gemeindebücherei um Gerti Szabo eine 
Gruselwanderung für Kinder ab 6 Jahren.
Dieses Jahr folgten 50 Kinder der Einladung 
und wanderten in gruseligen Kostümen und 
ausgestattet mit Laternen durch den Ortsteil 
Brunn. An fünf Stationen, unter anderem 
vor dem Brunner Schloss, im Brunner Teich 
und im Wald, wurden Teile des Buches „Ge-
spensterjäger im Feuerspuk“ von GGR Mi-
chaela Binder vorgelesen. Zum Abschluss 
gab es Punsch, Mehlspeisen und ein Sackerl 
Süßigkeiten für jedes Kind.

Ferienbetreuung 
in den Oster- und Sommerferien

Auch im Jahr 2024 bietet die Marktgemeinde 
in den Oster-, Sommer- und auch Herbstfe-
rien bei genügend Anmeldungen eine Be-
treuung für unsere Kinder an. 

Weitere Informationen und die Anmeldefor-
mulare für die Oster- und Sommerferien wer-
den Ende Jänner 2024 ausgeschickt.

Aus der Gemeindebücherei

Gerti Szabo, Dagmar Hornung, Margot Kral, Uschi 
Hofka , Edith Bittner und 50 begeisterte Kinder

Die Gemeinderätinnen Brigitte Zottl, Elke Sinn,  
Michaela Binder, Barbara Posch, Alexandra Haderer,  

Maxi Uebe und Stefanie Wegscheider  
organisierten den Punsch für den guten Zweck.

Bgm. a.D. Reinhard Knobloch, Angelika Hager,  
Gerti Szabo, Margot Kral, Dagmar Hornung,  

Helga Krupitsch, Michaela Binder

1.Reihe v.l.n.r.: 
Rechnungsprüferin-Stv.  Mario Müller,  

Obfrau Alexandra Haderer, Obfrau-Stv. Michael Ladinig 
2. Reihe v.l.n.r.: 

Rechnungsprüferin Julia Fertsak, Schriftführerin 
Kathrin Wohlfahrt, Obfrau-Stv. Irene Sporer

3. Reihe v.l.n.r.: 
KKassierin-Stv.Linda Leeb, Kassierin Daniela Köck

Nicht auf dem Foto: Obfrau-Stv. Carina Rieger, 
Schriftführerin-Stv. Alexandra Leeb
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DIE GEMEINDERÄTE DER 

MARKTGEMEINDE BAD 

FISCHAU-BRUNN 

GRATULIEREN HERZLICHST! Herzlich 
willkommen 

FINN FRAUNSCHIEL

Adventfeier des Elternvereins  
und der Volksschule 

Rechtzeitig zur Einstimmung in die heurige 
Adventzeit durfte der Elternverein gemein-
sam mit dem Team der Volksschule zum 
Punschstand am Hauptplatz laden. 

Ob Groß oder Klein, es war für jeden et-
was dabei. Die musikalische Untermalung 
durch die Chor- und Volksschulkinder so-
wie die Darbietung des Nikolostücks durch 
die Kinder aus der unverbindlichen Übung 
„Darstellendes Spiel“ sorgten für eine be-
sonders festliche Stimmung. Den Abend 
konnten wir dann bei Punsch, Waffeln und 
Knoblauchstangerln ausklingen lassen. 

Mit dem Erlös können unter anderem wie-
der Projekte wie „Klimahelden-Pässe“, 
Sommerbonus für Ausflüge, Sozialfond für 
Familien in finanziellen Notlagen etc. fi-
nanziert werden.

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden 
und besonders beim Verschönerungsver-
ein, dass wir wieder die Punschhütte ka-
pern durften und für die zahlreichen Be-
sucher – es war ein wundervoller Abend! 
Wir wünschen allen Kindern und ihren 
Familien noch eine zauberhafte Zeit bis das 
Christkind kommt.

Umbesetzungen im Elternverein 

Wie jedes Jahr zu Schulbeginn wird der 
Vorstand des Elternvereins neu gewählt. 
Wir wollen uns ganz herzlich bei Elisabeth 
Fischer, Barbara Riegler, Petra Schuhmann 
und Thomas Tholl, die heuer aus dem Vor-
stand ausgetreten sind, für ihr ehrenamtliches 
Engagement im Elternverein bedanken. 

Die neue Truppe freut sich, auch in diesem 
Schuljahr die Kinder, Eltern und das Lehrer-
team unterstützen zu dürfen.

Aus dem Elternverein
Julia Mayer läuft neuen Marathon-Rekord und Olympia-Limit

Sensation in Valencia geglückt
Dass die gebürtige Bad Fischau-Brunnerin 
Julia Mayer für Überraschungen gut ist und 
einen Rekord nach dem anderen aufstellt, 
haben wir bereits in einigen Artikeln un-
serer Gemeindenachrichten berichtet. 

Anfang Dezember war es wieder so weit. Im 
spanischen Valencia pulverisierte sie ihren 
eigenen in Wien erzielten österreichischen 
Marathonrekord um unglaubliche 3:59 
Minuten. Als wäre das nicht Freude genug, 
unterbot sie mit ihrem neuen Rekord von 
2:26:43 sogar das Limit für die Olympiateil-
nahme um sieben Sekunden und ist nun fix 
im Sommer 2024 in Paris dabei. „Das ist ein 
Traum, mit einer solchen Zeit habe ich wirk-
lich nicht gerechnet“, schwärmte Julia.

Wir gratulieren Julia zu diesem großartigen 
Erfolg!



Nimm deine Gesundheit 
selbst in die Hand und 
vereinbare einen Termin bei mir.

Was ich anbiete: Austestung von Nahrungsmittel- 
unverträglichkeiten • Tipps und Tricks für eine  
gesunde und ausgewogene Ernährung im stressigen 
Alltag • Bioelektrische Impedanzanalyse • Gesunde 
Ernährung für alle Altersgruppen, Entgiftung •  
Darmgesundheit

Ernährungsberatung
Radelbauer, BSc.

Bad Fischau-Brunn
0676/3065845

Freitag
5.Jänner2024

Medieninhaber: Arena Nova Wiener Neustadt | Rudolf-Diesel-Straße 30 | 2700 Wiener Neustadt

Die
Oberkrainer

Spüleit

Mini & Claus

DIE ÖVP BAD FISCHAU-BRUNN LÄDT EIN

KARTENPREISE
ERWACHSENE €15
JUGENDLICHE (bis 18 Jahre) €10

KARTENVERKAUF
ÖVP Silvester Punschstand Weinstube Goldfuß 

31.12.2023, ab 15 Uhr

Weinstube Goldfuß 
5.1. – 13.1.2024 & 18.1. – 25.1.2024
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Dirndl
BALL

EINLASS 19:30 BEGINN 20:30

HUBERTUSHOF 
FROMWALD

FR 26.1.

Plakat_Dirndlball24.indd   1Plakat_Dirndlball24.indd   1 16.11.23   11:1216.11.23   11:12

SPÖ BAD FISCHAU-BRUNN

14-16:30
28.01.2024 MUSIK &

SPIELE,
TOMBOLA

KINDERMASKENBALL
HUBERTUSHOF FROMWALD

KEINE RESERVIERUNG
SPÖ BAD FISCHAU-BRUNN, AHORNGASSE 6, 2721 BAD

FISCHAU-BRUNN
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Tickets: www.webshop-wn.at

12. APRIL 2023 – KASEMATTEN |  Tatort Oper
13. APRIL 2023 – KASEMATTEN |  Once upon a time

20. APRIL 2023 – MÄX |  The Cacao Chamber Lab
26. APRIL 2023 – KASEMATTEN |  Der Sand der Zeit

27. APRIL 2023 – KASEMATTEN |  Dear Austria
2. MAI 2023 – KASEMATTEN |  Almfilm - Das Kuahkonzert

5. MAI 2023 – BÜRGERMEISTERGARTEN |  Sie wünschen, wir spielen
8. MAI 2023 – KASEMATTEN |  Beethoven as we know him

feat. DIE STROTTERN

Stellen Sie im Webshop Ihr eigenes Abonnement zusammen und sparen Sie 10% bei 3, 15% bei 4 
und 20% bei 5 Veranstaltungen. Einfach Wunschtickets aussuchen und in den Warenkorb legen. 

Der Rabatt wird bei Check-Out sofort und automatisch abgezogen.

SIE HABEN DIE WAHL!

Energieplatzl
Was wird angeboten
• Biokybernetik nach Dr. Smit
• Lu-Technik (chinesische Massagetechnik)
• Scenar-Therapie
• Fußreflexzonenmassage
• energetische Fußreflexmassage  
  nach Butzbach
• Bindegewebsmassage

Kontakt
Gabriele Rint
Hauptstraße 14
2721 Bad Fischau-Brunn
Zel. +43 664 4917802
www.massage-rint.jimdofree.com
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Neu in Bad Fischau-Brunn

Natur!Spiel

Modezimmer

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag & Mittwoch von 15-19 Uhr, Freitag 9-12 und 14-18 Uhr 

Montag und Donnerstag können Modepartys gebucht werden –  
die Gastgeberin bekommt ein komplettes Outfit kostenlos. 

Claudia Resch • Hauptstraße 14 • 2721 Bad Fischau-Brunn
Terminbuchung: +43 676 7609263 oder Resch-c@gmx.at

Claudia Resch hat  
ihre Leidenschaft  
zum Beruf gemacht. 
Seit 1. Mai 2023  
befindet sich ihr neuer 
kleiner und feiner 
Mode-Showroom in 
der Hauptstraße 14. 

In gemütlichem 
privatem Ambiente 
können ausgewählte 
Fashiontrends aus 
Italien zu moderaten 
Preisen anprobiert 
und gekauft werden.

Christbaumabholung Zwischen 27.12.2023 und 7.2.2024

Ich hole Ihren Christbaum ab und entsorge ihn für Sie.
Kontakt: Franz Buhr, +43 676 3424920

Neu im Haus KÖRPER - SEELEN – BALANCE

Mein Name ist Andrea Kuttin. Ich bin  
Elementarpädagogin, Physiotherapeutin,  
Motopädagogin und Gründerin von 
Natur!Spiel. 

Bei Natur!Spiel biete ich ganzheitliche 
Entwicklungsbegleitung in einer spiele-
rischen und wertschätzenden Umgebung 
in Form von motorischen und senso-

rischen Spielgruppen sowie Eltern/Kind-Spielgruppen im Haus 
der Gesundheit in Bad Fischau-Brunn an. Meine Gruppen werden 
allesamt inklusiv geführt, das bedeutet, dass Kinder mit erhöhtem 
Bedarf herzlich willkommen sind. Meine nächsten Kurse starten im 
Februar 2024. Am Samstag, 3. Februar 2024 von 10 bis 16 Uhr lade 
ich Sie zum Tag der offenen Tür in meine Räumlichkeiten im Haus 
der Gesundheit ein. Ich freue mich auf ein baldiges Kennenlernen!

Weitere Informationen zu den Kursen finden Sie unter 
www.naturspiel.at
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F ÜR DEN GEMEINDER AT: BGM. ST EFAN ZIMPER & VZBGM. SEBA ST IAN GOLDF USS

1. JÄNNER 2024
11:00 – 14:00 Uhr 
im Fischauer Thermalbad

NEUJAHRS 
TREFFEN

Einladung

1. JÄNNER 2024
11:00 – 14:00 Uhr 
im Fischauer Thermalbad

M A R K T G E M E I N D E  B A D  F I S C H A U - B R U N N
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Schmankerl und prickelnde Getränke

Übertragung des Neujahrskonzertes

Neujahrsschwimmen für die Mutigen

Auf ein  Prosi t Auf ein  Prosi t 20232023

F ÜR DEN GEMEINDER AT: BGM. ST EFAN ZIMPER & VZBGM. SEBA ST IAN GOLDF USS
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